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Julia Gerhard

From: Romain Paquet <Romain.Paquet@Rambrouch.lu>
Sent: Tuesday, March 2, 2021 3:00 PM
To: Julia Gerhard
Cc: Tim Sanders; Audrey Cocu; lucie@divalentin.lu
Subject: RE: FFH-Screening Camping Holtz

Sehr geehrte Frau Gerhard, 
 
nach Rücksprache mit dem Schöffenrat sowie der Architektin Lucie Di Valentin, welche mit der Planung der 
Erweiterung des Campingplatzes beauftragt ist, werden wir die von Ihnen vorgeschlagenen Massnahmen in unserem 
Beleuchtungskonzept berücksichtigen und umsetzen. Somit können Sie dies im FFH-Dossier mit aufführen.            
 
Mat beschte Gréiss / Meilleures salutations  /  Best regards  /  Mit freundlichen Grüssen 
 
Romain Paquet 
Ingénieur technicien 
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De : Julia Gerhard <julia.gerhard@luxplan.lu>  
Envoyé : 22. Februar2021 13:25 
À : Romain Paquet <Romain.Paquet@Rambrouch.lu> 
Cc : Tim Sanders <tim.sanders@luxplan.lu>; Audrey Cocu <audrey.cocu@simon-christiansen.lu> 
Objet : FFH-Screening Camping Holtz 
 
Hallo Herr Paquet, 
 
ich habe die Ausarbeitung der beauftragten FFH-Verträglichkeitsprüfung für die Erweiterung des Campingplatzes 
übernommen.  
Im Fokus des Schutzgebietes stehen ausschließlich Fledermausarten von denen viele empfindlich auf nächtliche 
Beleuchtung reagieren und beleuchtete Bereiche meiden. Daher lässt sich der Eingriff voraussichtlich durch eine 
angepasste Beleuchtung abmildern und somit als verträglich einstufen. Ich habe im Folgenden einige Maßnahmen 
aufgelistet mit denen die Beleuchtung des Campingplatzes fledermausgerecht gestaltet werden kann. Sie orientieren 
sich an einer anerkannten Richtlinie (Eurobats-Richtlinie No. 8). Da es bisher noch keine Pläne zum 
Beleuchtungskonzept gibt wäre es hilfreich, wenn wir eine Aussage von Ihnen bekommen könnten welche der 
Maßnahmen Sie umsetzen werden. Diese können wir an das Dossier anhängen. 
 
 
Maßnahmen: 
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 Bedarfsgerechte Planung (nur beleuchten, was beleuchtet werden muss) 
 Steuerung nach Bedarf über Bewegungssensoren oder alternativ: Dimmung. D.h. Beleuchtungsstärke 

generell niedrig halten und auf 50 % dimmen während der Nachtstunden (angepasst an Ruhezeiten auf dem 
Camping z.B. zwischen 21:00-6:00 Uhr)  

 Störende Lichtausbreitung in die Umgebung von mehr als 0,1 lx sollten vermieden werden: 
- Voll abgeschirmte Leuchten 
- Lampen sollten nicht in oder über der Horizontalen abstrahlen 
- Niedrige Höhe der Leuchten (z.B. bodennahe Leuchten zur Ausleuchtung von wegen) 
- Heckenumgrenzungen können störende Lichtausbreitung in umliegende Bereiche verhindern 

 
 Es sollten Lampen mit einer Farbtemperatur von < 2700 K eingesetzt werden. 

 
 
Ich bedanke mich im Voraus für Ihre Antwort. Bei Rückfragen stehe ich natürlich zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
Julia Gerhard 

 

 

Julia Gerhard 
Chef de projet  |  Environnement 

julia.gerhard@luxplan.lu 

Tél. : +352 26 390 302 
Parc d'Activités Capellen 85-87  |  L-8308 Capellen 

 

    

www.luxplan.lu 

Ce courriel et toutes ses pièces jointes peuvent contenir de l'information de nature confidentielle ou privilégiée. Toute diffusion, utilisation ou copie de ce message ou 
des renseignements qu’il contient par une personne autre que les destinataires désignés est interdite. Si vous avez reçu ce courriel par erreur, veuillez avertir 
immédiatement l'expéditeur et supprimer le message dans son intégralité.  
Diese E-Mail enthält vertrauliche und/oder rechtlich geschützte Informationen. Wenn Sie nicht der richtige Adressat sind oder diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, 
informieren Sie bitte sofort den Absender und vernichten Sie diese Mail. Das unerlaubte Kopieren sowie die unbefugte Weitergabe dieser Mail ist nicht gestattet. 

  


